
Bugenhagenschule im Hessepark 

Information zur Gymnasialen Oberstufe 
Schuljahr 2024/2025 



Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 

mit diesem Informationsheft zur gymnasialen Oberstufe und zum Schuljahr 
2024/2025 möchte ich die Schülerinnen und Schüler herzlich im neuen Schuljahr 
willkommen heißen. Bei weiteren Fragen kommen Sie gerne auf mich zu.  

Herzlich, 

Andreas Rohde 
Schulleitung 
Leitung Oberstufe

Telefon: 040-866 235 – 34 (Schulbüro) 
E-Mail: andreas.rohde@bugi.de
Termine können in den Sprechzeiten (siehe Website) verabredet werden.
(http://bugenhagen-schulen.de/blankenese/oberstufe/)

http://bugenhagen-schulen.de/blankenese/oberstufe/
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Terminübersicht für das Schuljahr 2024/25 

Einführungstage: 29. und 30. August 2024 
Sponsorenlauf: 27. September 2024 
Lernentwicklungsgespräche/Laufbahnberatung: 25. & 26.11.2024; 03. & 04.02.2025 
Klausuren unter Abiturbedingungen: 11.11. bis 22.11.2024 
Tag der offenen Tür: 30.11.2024 
Schriftliches Abitur: 28.04.2025 bis 22.05.2025 
Berufspraktikum Klasse 12: 30.06.2025 bis 11.07.2025 
Mündliches Abitur: 23.06.2025 bis 08.07.2025 
Bekanntgabe über die Zulassung zu den mündlichen Abiturprüfungen: 20.06.2025 
Projektwoche OS: 14.07.2025 bis 18.07.2025  
Entlassungsfeier Jahrgang 13: 17.07.2025 um 17 Uhr 

Sommerfest: 21.06.2025 

Bugi-Ferientage: 17.04.2025 und 23.07.2025  

Die Einzelheiten zu den Terminen entnehmen Sie bitte den entsprechenden Abschnitten. 

Abitur 

Alles Wichtige finden Sie unter: https://www.hamburg.de/abitur-2024/ 

Schriftliches Abitur:  28.04.2025 bis 22.05.2025 
Die genauen Termine können sie der Broschüre entnehmen und werden den Schüler*innen 
auch rechtzeitig via Edupage und in der Andacht mitgeteilt. 

Mündliche Prüfungen: 23.06.2025 bis 08.07.2025 

Entlassungsfeier: 14.07.2025 (17 Uhr – Blankeneser Kirche am Markt) 

Weitere Infos, zum Beispiel zur Wahl der Abiturfächer und zum genauen Ablauf der 
schriftlichen und mündlichen Prüfungen folgen im Laufe des 13. Jahrgangs. Ausführliche 
Informationen zu den Abiturprüfungen finden sich auch in den Vorgaben zur Studienstufe an 
allgemeinbildenden Schulen: 

br-studienstufe-an-allgemeinbildenden-schulen.pdf (hamburg.de) 

und in der Ausbildungs- und Prüfungsordnung zum Erwerb der allgemeinen Hochschulreife: 

bsb-apo-ah-18-03-2009.pdf (hamburg.de) 

https://www.hamburg.de/contentblob/1571932/0ec5ca578ef7ec422122c6888c196a92/data/br-studienstufe-an-allgemeinbildenden-schulen.pdf
https://www.hamburg.de/contentblob/1332736/83622ebebbcb4b771d65dc3b1f1a3996/data/bsb-apo-ah-18-03-2009.pdf
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Einführungstage - unser gemeinsamer Start 
Nach den Sommerferien möchten wir das neue Schuljahr wie in den vergangenen Jahren mit 
gemeinsamen Einführungstagen beginnen, die uns die Zeit geben, wieder in der Schule und 
in der Gruppe anzukommen, kreativ zu werden und uns inhaltlich mit verschiedenen Themen 
der einzelnen Profilschwerpunkte auseinanderzusetzen.  
Am ersten Schultag, am Donnerstag, den 28.08.2024 starten wir gemeinsam mit einer 
Andacht in der Aula. 

Donnerstag, 29.08.2024 
08.00 Uhr; Beginn in der Aula 

Freitag, 30.08.2024 
Klassenstunden mit dem Tutor (Orga, Spiele und Kreatives, Profilausflüge) 
Treffpunkt und Uhrzeit wird durch die Tutor*Innen bekanntgegeben. 
Schulschluss: 12.40 Uhr 

Die Planung der Einführungstage orientiert sich an den regulären Unterrichtszeiten (Do: 8.30-
max. 16 Uhr, Fr: 8.00-14.00 Uhr). 

OBERSTUFE – Was ist anders? 

Berufs- und Studienorientierung 
Das Angebot der Berufsorientierung reicht aktuell von Berufsinformationsabenden, 
berufsorientierenden Tests und Workshops, dem Orientierungspraktikum und einem Modul 
im Fach Seminar bis zur Teilnahme an Hochschultagen.  

Individuelles Lernprojekt 
Auch in diesem Schuljahr wollen wir den Schüler*innen des 11. und 12. Jahrgangs die 
Möglichkeit geben, sich auf ein individuelles Lernprojekt zu bewerben. In einem Zeitrahmen 
von einer Woche können die Schüler*innen einem persönlichen Lernziel nachgehen und so 
beispielsweise auch außerschulische Kompetenzen stärken und das selbstständige Lernen 
üben. Die Schüler*innen können sich zum Beispiel mit einer wissenschaftlichen Fragestellung 
auseinandersetzen oder ein zusätzliches Kurzpraktikum absolvieren. Auch besteht die 
Möglichkeit sich mit einem Studienfach an der Universität zu beschäftigen oder ein 
Sprachzertifikat abzulegen, ein neues Musikinstrument zu lernen. Den Ideen und den 
Interessengebieten der Schüler*innen sind hier keine Grenzen gesetzt.  

Klausuren und Klausurersatzleistungen 
Die schriftlichen Leistungskontrollen werden in der Oberstufe als Klausuren bezeichnet. Zu 
Beginn jedes Halbjahrs erhalten die Schüler*innen einen Klausurplan, der über die 
Klausurtermine Auskunft gibt. Dieser Terminplan enthält auch die zentralen 
Nachschreibtermine, an denen die Klausuren in Krankheitsfällen nachgeschrieben werden 
können. Dieser Termin findet in der Regel an den Dienstagen nach dem Klausurblock um 16 
Uhr statt.  
In der Vorstufe werden in den Kernfächern mindestens drei Klausuren pro Schuljahr 
geschrieben (max. 120 min), in allen weiteren Fächern mindestens zwei Klausuren pro 
Schuljahr (max. 60 min).  
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In der Studienstufe werden in den Kernfächern und den Profilfächern mindestens drei 
Klausuren pro Schuljahr geschrieben. In den Kurzzeitfächern werden pro Schuljahr mindestens 
zwei Klausuren geschrieben. Die Arbeitszeit beträgt mindestens zwei Schulstunden, im Fach 
Deutsch mindestens drei Schulstunden à 45 Minuten.  
An einem Tag soll (in der Regel) nicht mehr als eine Klausur geschrieben werden und in einer 
Woche sollen (in der Regel) nicht mehr als zwei Klausuren und eine einer Klausur gleichgestellte 
Leistung geschrieben werden. In jedem Semester der Studienstufe wird mindestens eine 
Klausur […] je Fach geschrieben. Eine einer Klausur gleichgestellten Leistung entspricht einer 
Klausur hinsichtlich der Anforderungsniveaus und der Komplexität.  

Wichtig: In Krankheitsfällen ist bei Versäumnissen von Klausuren und Klausurersatzleistungen 
ein ärztliches Attest vorzulegen, auch wenn der zentrale Nachschreibtermin nicht 
wahrgenommen werden kann. Steht ein wichtiger Termin an, der sich nicht verschieben lässt, 
ist eine Freistellung zu beantragen. 

Lernentwicklungsgespräche und Laufbahnberatung 
In der Vorstufe finden wie in der Mittelstufe einmal im Semester Lernentwicklungsgespräche 
statt, bei welchen die Tutor*innen Auskunft zum Lernstand und der Lernentwicklung der Schü-
ler*innen in den verschiedenen Fächern geben.  
Die Lernentwicklungsgespräche werden in der Studienstufe durch Laufbahnberatungen abge-
löst. Teil der Laufbahnberatungen ist die Ausgabe eines ausgefüllten Laufbahnbogens (Semes-
ternoten, aktueller Notenstand, Fehlzeiten und Verspätungen), eine Prognose hinsichtlich der 
Zulassung zum Abitur bzw. eine Prognose zum Erwerb der Fachhochschulreife, die Beratung 
bei der Auswahl der Abiturprüfungsfächer und ggf. die Vereinbarung von weiteren Fachbera-
tungsgesprächen sowie Berufsorientierungsgesprächen.  

Projektwoche OS 
Für das dieses Schuljahr ist ein weiteres Mal eine jahrgangs- und fächerübergreifende Projekt-
woche, das PROJEKT OS geplant. Die Schüler*innen haben die Möglichkeit, in dieser Woche 
sich für ein Angebot zu entscheiden und dieses eine Woche zu verfolgen. Die Inhalte der an-
gebotenen Projekte sollen die SuS in ihrem Leben weiterbringen können. Am Ende der Pro-
jektwoche findet eine gemeinsame Präsentation in der Aula statt.  

Punkte statt Noten  
In der Oberstufe erhalten die Schüler*innen Noten, die in Punktewerten ausgedrückt werden. 
Dabei wird nach dem folgenden Schlüssel zwischen Noten und Punkten umgerechnet: 

Das Fach Seminar 
In der Vorstufe ist es das Ziel des Fachs Seminar, die in der Mittelstufe erworbenen 
Kompetenzen des wissenschaftspropädeutischen bzw. fächerübergreifenden und 
fächerverbindenden Arbeitens auszuweiten und zu vertiefen. Fächerübergreifendes und 
fächerverbindendes Arbeiten heißt in der gymnasialen Oberstufe, dass wissenschaftliche 
Probleme aufgeworfen werden, deren Bearbeitung oder Lösung Sicht- und Zugangsweisen 
sowie Lösungsansätze verschiedener Fachdisziplinen erfordert, die reflektiert eingesetzt 
werden.  
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Der Kern des Seminars besteht darin, dass über das Schuljahr hinweg eine zehnseitige 
Jahresarbeit verfasst und anschließend präsentiert wird, in der eine gesellschaftlich relevante 
Problemfrage unter Rückgriff auf wissenschaftliche Methoden diskutiert wird. Teil der 
Vorbereitung dieser Jahresarbeit ist auch ein Besuch der Staats- und Universitätsbibliothek 
Hamburg. 

In der Studienstufe wird das Fach Seminar zur Vermittlung von wissenschafts-
propädeutischen Kenntnissen parallel zu den Profilfächer PGW und Pädagogik unterrichtet. 
Schwerpunktsetzungen sind hier u.a. die Vorbereitung der Präsentationsprüfungen durch das 
Erlernen von Präsentations- und Visualisierungstechniken. Die wichtigen Kompetenzen des 
Argumentierens und Beurteilens im Fach PGW sollen durch das „Jugend-Debattiert“-Projekt 
im Seminarfach gestärkt werden. Auch die Vorbereitung des Orientierungspraktikums findet 
zum Teil im Fach Seminar seinen Raum.  

Sozialpädagogisches Angebot 
Ein sozialpädagogisches Beratungsangebot wird durch ein/e Sozialpädagog*in gestellt, das 
freiwillig von den Schüler*innen einmal wöchentlich in der Sprechzeit oder nach Absprache in 
Anspruch genommen werden kann. Die Inhalte der Beratungsanliegen werden vertraulich 
behandelt und Lösungsvorschläge gemeinsam erarbeitet.  

Spanisch - Zweite Fremdsprache 
In der Oberstufe kann die Fremdsprache Spanisch neu aufgenommen werden. Schüler*innen, 
die vor Eintritt in die Studienstufe nicht mindestens vier Jahre aufsteigend am Unterricht einer 
zweiten Fremdsprache teilgenommen haben, müssen am Spanischunterricht verpflichtend 
teilnehmen. 

Sportangebot 
Statt des traditionellen Sportunterrichts bieten wir den Schüler*innen der Oberstufe ein 
attraktives Kursangebot an, aus dem die Schüler*innen jedes Semester wählen können, das 
unter anderem Klettern und Mountainbiken beinhaltet. Das Angebot wird fortlaufend (einmal 
wöchentlich) oder kompakt an mehreren Nachmittagen oder ggf. auch an Wochenenden 
angeboten. Dies steht bei jedem Angebot im Voraus fest. Schüler*innen, die ein 
Kompaktangebot wählen, müssen möglichst an allen Terminen dabei sein, da sonst die 
Fehlzeiten schnell sehr hoch ausfallen. 

Rechte und Pflichten in der Oberstufe 

Arbeitsmaterial 
Die Arbeitsmaterialien werden ordentlich in der eigenen Tasche oder in einem angemieteten 
Spind gelagert. Die Tische sind bei Verlassen des Klassenraumes freizuräumen, weil dieser ggf. 
auch von anderen Klassen oder Lehrkräften genutzt wird.  
Jede/r Schüler*in ist für die Vollständigkeit und das Vorliegen der eigenen Materialien zum 
Unterrichtsbeginn selbst verantwortlich. Die Wechselpausen werden genutzt, um die 
Arbeitsmaterialien zu aktualisieren. Wenn Materialien nicht vorliegend sind, kann dies in die 
Note mit einfließen.  
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Aufenthaltsraum der Oberstufe 
Den Schüler*innen der Oberstufe stehen die eigenen Klassenräume als Aufenthaltsräume zur 
Verfügung. Diese sind entsprechend von den Schüler*innen ordentlich und sauber zu halten. 

Edupage 
Über die App Edupage können die Schüler*innen ihren Stundenplan, Vertretungen, 
selbstständige Lernzeiten (Anwesenheit verpflichtend) oder Entfälle einsehen. Aufgrund von 
Gesund- und Krankmeldungen kann sich der Stundenplan täglich ändern, so dass 
beispielsweise eine Stunde, die am Vortag als Entfall gekennzeichnet wurde, doch stattfindet. 
Auch kann es dazu kommen, dass Stunden vorgezogen werden. Der Vertretungsplan wird 
morgens gegen 7:30 Uhr aktualisiert. Um unentschuldigte Fehlstunden und Verspätungen zu 
vermeiden, müssen die Schüler*innen den Vertretungsplan morgens vor dem Unterricht 
überprüfen.   

Hausaufgaben 
In der Oberstufe sind Hausaufgaben von den Schüler*innen zu erledigen, um den eigenen 
Lernfortschritt zu unterstützen. Nicht gemachte Hausaufgaben können in die Bewertung der 
mündlichen Mitarbeitsnote einfließen. Anteilige und nachgereichte Hausaufgaben können nur 
anteilig bewertet werden. 

Kommunikation 
Neben dem üblichen Schriftverkehr wird in der Oberstufe häufig über Mails kommuniziert 
(Wichtige Infos, Hausaufgaben, Vertretungsmaterial). Die Schüler*innen sind verpflichtet Ihre 
Emails regelmäßig zu überprüfen, damit keine wichtigen Informationen an ihnen vorbeigehen. 

Krankmeldung/Entschuldigung/Attestauflage 
Wir bitten in Krankheitsfällen darum, uns an jedem betreffenden Tag erneut bis spätestens 
7:45 Uhr darüber zu informieren (per Mail an: Krankmeldung-Blankenese@bugi.de). Eine 
telefonische Krankmeldung ist nur in Ausnahmefällen möglich. Wir empfehlen für eine 
lückenlose Kommunikation zudem, den/die Tutor*in mit in den CC zu setzen. Diese 
Krankmeldung ist versicherungstechnisch von Bedeutung, gilt aber noch nicht als 
Entschuldigung des/der Schüler*in. 
Entschuldigungen von Eltern bzw. von volljährigen Schüler*innen werden in einem 
Entschuldigungsheft gesammelt (die Anschaffung eines Entschuldigungshefts ist aufgrund der 
Nachweisbarkeit von vorgelegten Entschuldigungen sehr sinnvoll). Diese müssen nach 10 
Tagen nachgereicht werden. Ansonsten gelten die Stunden als unentschuldigt. Nach zwei 
Wochen Fehlzeit der Schüler*innen darf ein ärztliches Artest angefordert werden. Bei 
begründetem Verdacht kann per Konferenzbeschluss eine Attest-Auflage erwirkt werden.  

Mediennutzung im Unterricht 
Grundsätzlich gelten in der Oberstufe die Schulregeln: 
3. Die Nutzung von Smartphones, Mobiltelefonen, I-Pods, Mp3-Playern, Tablets und anderen
elektronischen Geräten ist während des Schultages im Schulgebäude und auf dem
Schulgelände nicht gestattet (die Geräte müssen ausgeschaltet und nicht sichtbar verstaut
werden!).
Ausnahme: Nutzung zu unterrichtlichen Zwecken und nur in Absprache und Anwesenheit
eines Pädagogen.
Bei Nichteinhalten dieser Regelungen wird das entsprechende Gerät in Verwahrung

mailto:Krankmeldung-Blankenese@bugi.de
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genommen und kann am Ende des Schultages (Montag bis Donnerstag ab 16:15 Uhr, Freitag 
ab 14:00 Uhr) von dem/der Schüler*in im Schulbüro/ bei der Schulleitung abgeholt werden. 
Ab dem 3. Verstoß wird das elektronische Gerät nur noch an die Erziehungsberechtigten 
ausgegeben und nicht mehr an die Schüler*in. 
Oberstufenschüler*innen setzen je nach Unterrichtssituation eigene Notebooks bzw. Tablets 
ein. In Freistunden und Pausen dürfen die Geräte ausschließlich zum schulischen Gebrauch in 
den Räumlichkeiten der Oberstufe (Klassenzimmer, Gruppenraum, Oberstufenraum, 
Arbeitsinseln auf dem Oberstufenflur) genutzt werden. Die private Nutzung der Geräte zur 
Kommunikation und Unterhaltung ist in der Schule nicht gestattet.  

Mittagessen 
Auch in der Oberstufe besteht die Möglichkeit am Mittagessenangebot der Bugenhagenschule 
teilzunehmen. Das Essen wird uns von der Firma „Alsterfood“ geliefert. Das Essengeld beträgt 
im Schuljahr 2024/25 monatlich 75€. Bei Teilnahmewunsch am Mittagessen kann sich zu 
diesem bei den Tutor*innen zum Beginn jeden Semesters angemeldet bzw. 6 Wochen vor 
Ende jedes Semesters auch wieder abgemeldet werden. 
Sollten Lebensmittelunverträglichkeiten oder Allergien vorhanden sein, bitten wir darum, dass 
entsprechende Formblatt auszufüllen sowie unbedingt eine Kopie der ärztlichen 
Untersuchungsergebnisse anzufügen und bei dem/der Tutor*in einzureichen. Der 
Essensanbieter kocht dann ganz individuell für die Schülerinnen und Schüler. Für ein gutes 
Miteinander bitten wir um die Einhaltung der vorgebenden Essenregeln. Benutztes Geschirr 
soll ordnungsgemäß auf den dafür vorgesehenen Wagen abgestellt werden. 

Nachteilsausgleich 
Viele Schüler*innen benötigen im Rahmen einer Erkrankung oder einer besonders starken 
Beeinträchtigung zum Beispiel in der Rechtschreibung in der Schule besondere Hilfen und 
Unterstützung bzw. Erleichterungen in Prüfungen, um die schulischen Leistungsanforderungen 
zu erfüllen. Auch in der Oberstufe werden teilweise, wenn auch in einem weitaus geringeren 
Maße Nachteilausgleiche vergeben. Wichtig ist, dass die Notwendigkeit des 
Nachteilsausgleiches mit einem aktuellen qualifizierten Attest nachgewiesen werden kann. 
Zudem ist es notwendig, dass Schüler*innen auch schon in der Sekundarstufe speziell 
gefördert wurden bzw. einen Nachteilsausgleich erhalten haben. Besteht der Wunsch nach 
einem Nachteilsausgleich, sollte bereits zu Beginn der 11. Klasse mit der Oberstufenleitung 
Kontakt aufgenommen werden.  

Ordnung in den Klassen 
Die Klasse wird durch den wöchentlich wechselnden Fegedienst oder durch von den 
Fachlehrer*innen ausgewählte Schüler*innen täglich gefegt. Dazu gehört auch die Fenster am 
Ende des Schultages zu verschließen, die Stühle hochzustellen und den Müll rauszustellen. 
Wird der Klassenraum vermehrt chaotisch hinterlassen (vgl. Protokoll zur Ordnung in den 
Klassenräumen), kann die Klasse in der Folgewoche in den Pausen verschlossen bleiben.  

Pausen/Freistunden 
Die Schüler*innen der Oberstufe haben das Recht, sich in den Pausen und in Freistunden 
(ausschließlich) in ihren Klassenräumen bzw. zusätzlichen Arbeits- und Aufenthaltsräumen der 
Oberstufe aufzuhalten, wenn diese ordentlich gehalten werden. Ausfälle und Vertretungen 
werden durch das Programm (App) „Edupage“ bekanntgegeben.  
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Präsentationen und Abgabetermine 
Schriftliche Leistungen müssen pünktlich zum Abgabetermin eingereicht werden, um 
vollständig bewertet werden zu können. Ggf. können schriftliche Arbeiten begründet einen 
Tag verspätet nachgereicht werden, fließen dann jedoch nur noch anteilig in die Bewertung 
ein.  
Jede/ Schüler*in ist für die Vollständigkeit und das Vorliegen der erforderlichen Materialien bei 
Präsentationen selbst verantwortlich. Dies gilt auch für Gruppenpräsentationen. Sollten 
einzelne Schüler*innen erkrankt sein, muss die Gruppe trotzdem in der Lage sein, eigene 
Anteile der Präsentation vorzutragen. Werden Präsentationen ohne triftigen Grund 
verschoben, fließt dies in die Bewertung der Präsentation ein. Ggf. können bei wichtigen 
Präsentationen und Terminen von den Lehrkräften auch Attestauflagen verhängt werden.  

Pünktlichkeit 
Der Unterricht beginnt und endet pünktlich. Das Zuspätkommen kann in der mündlichen 
Mitarbeitsnote berücksichtigt werden. Zudem wird die Anzahl von Verspätungen auf dem 
Zeugnis angegeben.  

Rauchen 
Minderjährigen ist das Rauchen gesetzlich nicht gestattet. Volljährige Schüler*innen können 
die Raucherecke im Hessepark nutzen. Auch volljährigen Schüler*innen ist das Rauchen in 
Sichtweite des Schulgebäudes außerhalb der Raucherecke nicht gestattet.  

VORSTUFE 

Stundenplan 

In der Vorstufe werden die Kernfächern Mathe, 
Deutsch, Englisch, 
die zukünftigen Profilfächer profilgebend PGW 
(Politik/Gesellschaft/Wirtschaft) und Pädagogik 
profilbegleitend Biologie und Seminar, 
die Fächer Musik, Sport, Geschichte und Religion  
sowie aus dem naturwissenschaftlich / 
technischen Bereich Chemie und Informatik 
unterrichtet.  

Als zweite Fremdsprache für Anfänger wird das Fach Spanisch angeboten. Auch wenn das 
Fach Chemie in der Studienstufe nicht fortgesetzt wird, können hier für das profilbegleitende 
Fach Biologie wichtige Grundlagen geschaffen werden.  

STUDIENSTUFE 

Wichtiger Hinweis: Das Profil ist nur  noch im Schuljahr 24/25 gültig. Zum Schuljahr 25/26 
werden die Profile in veränderter Form angeboten werden. 
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PROFIL „Mensch und Welt“ 
Das Profil der Schule heißt „Mensch und Welt“. Es wurde gemeinsam 
aufgrund von Rückmeldungen von Schüler*innen, Eltern und 
Lehrkräften erarbeitet. Die Fächer PGW, Pädagogik und Biologie sowie 
das Seminarfach bilden das Profil.   

PGW: Politik/Gesellschaft/Wirtschaft (profilgebendes Fach, erhöht) 
Pädagogik (profilgebendes Fach, erhöht) 
Biologie (profilbegleitendes Fach, grundlegend) 

Das Profil spiegelt sich einerseits in der inhaltlichen Verknüpfung von den Unterrichtsfächern 
PGW und Pädagogik wider, spielt aber auch bei außerunterrichtlichen Aktivitäten, wie zum 
Beispiel der Studienfahrt und bei der Gestaltung von Projekttagen eine Rolle.  

Stundentafel 

In der Studienstufe reduziert sich die Stundentafel auf 

die Kernfächer (Mathe, Deutsch, Englisch),  

die Profilfächern (Profilgebend: PGW, Pädagogik, 
 Profil-begleitend: Biologie, Seminar) und 

die Fächer Informatik, Geschichte, Religion, Musik und 
Sport.  

Als zweite Fremdsprache für Neueinsteiger wird 
weiterhin das Fach „Spanisch“ angeboten.  

Besondere Lernleistung 
Es besteht in der Studienstufe die Möglichkeit, eine „Besondere Lernleistung“ – eine 
eigenständige Jahresarbeit zu einem selbst gewählten Thema – zu erbringen, die als weitere 
Note in das Abitur eingebracht werden kann.  
Durch das Erbringen einer besonderen Lernleistung kann ein/e Schüler*in mit einer schriftlichen 
Ausarbeitung und einem anschließenden Fachgespräch zeigen, dass er/sie die Grundlagen des 
wissenschaftlichen Arbeitens beherrscht.  
Die besondere Lernleistung wird in der Regel im 2. und 3. Semester der Studienstufe erbracht 
und sollte deshalb zum Ende des 1. Semesters, spätestens Anfang des 2. Semesters 
angemeldet werden. Vor Anlauf des Korrekturverfahrens kann die Anmeldung der Arbeit 
jederzeit zurückgenommen werden. Weitere Informationen zum Anmeldeverfahren können 
bei der Oberstufenleitung erfragt werden. 

Präsentationsleistungen 
Die Präsentationsleistungen dienen der methodischen und praktischen Vorbereitung auf die 
Präsentationsprüfung, die man im Abitur alternativ zu einer klassischen mündlichen Prüfung 
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ablegen kann. Schüler*innen der Studienstufe müssen in jedem Schuljahr mindestens eine 
Präsentationsleistung in einem von ihm/ihr gewählten Fach als ablegen. Eine 
Präsentationsleistung oder -prüfung ist immer ein mediengestützter Vortrag eines 
selbstständig aufbereiteten Themas (bzw. Diskussion einer Problemfrage) von 10 Minuten 
Länge, an den sich spätestens im Abitur ein 20-minütiges Fachgespräch anschließt. Weitere 
Informationen finden sich in der Handreichung zur Präsentationsleistung. 

Studienfahrt Klasse 13 
Die Studienfahrt der 13. Klasse soll auch in diesem Schuljahr wieder im 1. Halbjahr stattfinden. 

Orientierungspraktikum Klasse 12 
In den letzten zwei Schulwochen absolvieren die Schüler*innen des 12. Jahrgangs zur Berufs- 
und Studienorientierung ein Orientierungspraktikum, welches an das Seminarfach gebunden 
ist. Das Orientierungspraktikum beginnt in der Regel 4 Wochen vor Schuljahresende und 
dauert 2 Wochen. 
Klausuren unter Abiturbedingungen 
Im Laufe des dritten Semesters werden in den schriftlichen Abiturfächern Klausuren unter Abi-
turprüfungsbedingungen (4 - 5 Zeitstunden je nach Anforderungsniveau) geschrieben. Diese 
finden im 3. Semester statt. 

Allgemeines 

Adressänderungen 
Bitte teilen Sie Änderungen Ihrer Kontaktdaten immer zeitnah sowohl den Tutor*innen als 
auch dem Schulbüro mit. Das betrifft insbesondere auch neue Telefon- und Handynummern 
sowie E-Mail-Adressen. 

Ferien 
Die Ferien an unserer Schule richten sich im Allgemeinen nach den Ferienterminen an 
Hamburger Schulen. Ausnahme sind zwei Tage, die von der Schule als zusätzliche Ferientage 
festgelegt wurden. Im nächsten Schuljahr betrifft dies folgende Schultage:  
Do, 17.04.2024 Gründonnerstag 
Mi, 23.07.2025 letzter Schultag vor den Sommerferien 
Ausklang vor den Sommerferien: 
Die letzten zwei Tage im Schuljahr gestaltet die Bugenhagenschule im Hessepark mit 
außerunterrichtlichen Aktivitäten. Am Montag, den 21.07.25 machen die Klassen 
unterschiedliche Tagesausflüge miteinander. Das Schuljahr endet am Dienstag, den 22.07.25 
mit zwei gemeinsamen Stunden im Klassenverband und einem anschließenden Gottesdienst 
(voraussichtlich 11.00 Uhr). Für Klasse 13 endet die Schulzeit mit der Zeugnisausgabe. 

Freistellung vom Unterricht 
Möchten sich Schüler*innen für wichtige Arzttermine, besondere Familienfeiern, Trauerfälle, 
Kuren oder Therapien befreien lassen, bitten wir um die Einreichung eines schriftlichen 
Antrages bei Ihrer/m Tutor*in. Das erforderliche Formblatt zur Freistellung ist auf der 
Homepage als Download verfügbar. 



 

14 

 

Schulbüro 
Das Schulbüro wird von Frau Brüsewitz und Frau Bergen geleitet. 
Telefon: 040-866 235 – 34 
Email: schulbuero-blankenese@bugenhagenschulen.de 
Öffnungszeiten: Montag – Mittwoch:  07.45 – 11.00 und 14.00 – 16.00 Uhr 

   Donnerstag – Freitag:  07.45 – 11.00 Uhr  
 

Schulgeldbescheinigungen 
Schulgeldbescheinigungen für das Finanzamt erhalten Sie bei  
Fr. Jaana Salonpää:  
Tel.: 040 5077 3134, E-Mail: J.Salonpaa@alsterdorf.de  
 

Sommerfest 
Gegen Ende des Schuljahres und als Abrundung einer gelungenen gemeinsamen Zeit wollen 
wir als Schulgemeinschaft zusammen feiern. In der Regel findet dieses Ende Mai oder Anfang 
Juni satt.  

Spinde 
Die Anmietung eines Spindes kostet im Monat 2,70 € und kann auf folgender Seite 
vorgenommen werden:  
https://www.astradirect.de/?gclid=CJggv5autQCFQueGwodM9cH3A 
 

Sponsorenlauf 
Die Oberstufenschüler*innen können bei gemeinsamer Teilnahme unter einem Motto und mit 
der passenden Verkleidung sowie dem Erreichen bestimmter Rundenzahlen besondere 
Preisgelder erhalten. Über die Tutor*innen erreichen Sie hier weitere Infos.  
 

Tag der offenen Tür 
Am 30.11.2024 möchten wir unsere Türen für Gäste öffnen und unseren Besuchern zeigen, 
wie bei uns Schule aussieht.  
Wir präsentieren Leuchtturmprojekte unserer Schule, also auch der Oberstufe, machen 
Unterricht an unserer Schule erlebbar und bieten Mitmachaktionen an.  

 
Schulregeln der Bugenhagenschule im Hessepark 
 
1) Grundsätzlich halten wir uns an das Leitbild der Bugenhagenschulen.* 

 

2) Hausschuhpflicht: 

Alle Schülerinnen und Schüler bis einschließlich des 8. Jahrgangs betreten die 
Lerngruppenräume ausschließlich mit Ersatzschuhen (z.B. Hausschuhe, Turnschuhe, etc.) und 
nicht mit Straßenschuhen. Ab der 9. Jahrgangsstufe kann die Ersatzschuhpflicht durch das 
jeweilige Lerngruppenteam aufgehoben werden. 
 
3) Handynutzung: 
Die Nutzung von Smartphones, Mobiltelefonen, I-Pods, Mp3-Playern, Tablets und anderen 
elektronischen Geräten ist während des Schultages im Schulgebäude und auf dem 
Schulgelände nicht gestattet (die Geräte müssen ausgeschaltet und nicht sichtbar verstaut 
werden!). 
Ausnahme: Nutzung zu unterrichtlichen Zwecken und nur in Absprache und Anwesenheit 

mailto:J.Salonpaa@alsterdorf.de
https://www.astradirect.de/?gclid=CJggv5autQCFQueGwodM9cH3A
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eines Pädagogen. 
Bei Nichteinhalten dieser Regelungen wird das entsprechende Gerät in Verwahrung 
genommen und kann am Ende des Schultages (Montag bis Donnerstag ab 16:00 Uhr, Freitag 
ab 14:00 Uhr) von dem Schüler/ der Schülerin im Schulbüro/ bei der Schulleitung abgeholt 
werden. 
Ab dem 3. Verstoß wird das elektronische Gerät nur noch an die Erziehungsberechtigten 
ausgegeben und nicht mehr an den Schüler/ die Schülerin. 
 
4) Essen und Trinken im Unterricht: 

Während der Unterrichtszeit wird nicht gegessen. Dazu dienen die Pausen. 
Die Pädagogen tragen aber dafür Sorge, dass den Schülerinnen und Schülern während des 
Unterrichtes Trinkzeiten eingeräumt werden. 
 

5) Kaugummi kauen: 

Das Kaugummikauen ist ausschließlich während der individuellen Arbeitszeiten und in den 
Pausen erlaubt. 
6) Mützen: 

Das Tragen von Mützen und Hüten ist im Unterricht nicht erlaubt! 

*(http://bugenhagen-schulen.de/blankenese/ueber-uns/leitsaetze-und-schulregeln/leitsaetze/) 
 

 
 
Kontakte 
 
Die Schule 
Bugenhagenschule im Hessepark, Blankenese 
Oesterleystraße 22 
22587 Hamburg 
Tel.: 040-866 235 - 34 (Schulbüro) 
Fax: 040-866 235 – 54 
www.bugenhagen-schulen.de/blankenese 
 
Der Schulträger 
Ev. Stiftung Alsterdorf 
Alsterdorfer Straße 506 
22337 Hamburg 
Tel. 040-50773328 
 
Der Förderverein 
foerderverein@bugenhagenschule-blankenese.de  
 
Die Kirchengemeinde 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Blankenese 
Mühlenberger Weg 64 a 
22587 Hamburg 
Tel. 040 – 86 62 50-0 
ev.Kirchengemeinde@Blankenese.de 

http://bugenhagen-schulen.de/blankenese/ueber-uns/leitsaetze-und-schulregeln/leitsaetze/
http://www.bugenhagen-schulen.de/blankenese
mailto:%20foerderverein@bugenhagenschule-blankenese.de
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Der Caterer 
AlsterFood GmbH 
Alsterdorfer Markt 6 
22297 HamburgTel.: 040 – 50774215 
kundenbetreuung@alsterfood.de 
www.alsterfood.de 
 
Schulkleidungsanbieter 
LOMESTAR –  
Bestellmöglichkeit: 
Zweimal pro Jahr im Onlineshop 

 
 

Liebe Schülerinnen, liebe Schüler, liebe Eltern. Herzlich willkommen in der Oberstufe  unserer 
schönen Schule!  

Der Förderverein der Bugenhagenschule im Hessepark freut sich auf Euch und möchte Euch herzlich 
einladen, gemeinsam mit uns diese Schule weiterzuentwickeln und zu gestalten – und damit auch Eure 
Kinder zu unterstützen!  

Wir sind ein gemeinnütziger Verein, der durch die Eltern der Bugenhagenschule im Hessepark getragen 
und aktiv gestaltet wird. So setzen wir uns für die Bildung und Erziehung der Schüler/innen, die 
Unterstützung hilfsbedürftiger Kinder (u.a. durch die Bezuschussung von Klassenfahrten) sowie die 
Förderung und Pflege von christlich orientierter Bildung an alle neuen Eltern der Bugenhagenschule im 
Hessepark 

Für unser Sportprofil haben wir zum Beispiel das Mountainbiken an unserer Schule etabliert. Hier leisten 
wir die gesamte Finanzierung und sind auch konzeptionell aktiv. Darüber hinaus finanzieren wir die Reit 
AG und organisieren den jährlichen Sponsorenlauf der Schule.  Das musikalische Profil der Schule 
bereichern wir ebenfalls durch die Unterstützung des Instrumentenkarussells in Kooperation mit dem 
Hamburger Konservatorium oder der Schulkonzerte. 

Daneben gibt es noch viele andere Projekte und Einrichtungen, z.B. die Schulhofgestaltung mit 
Aufstellen von Hochbeeten und Anschaffung von Spielgeräten, Bänken, Möbeln und iPads für die 
Digitalisierung.  

Besucht doch einfach mal unsere Homepage, um mehr über die Elternarbeit und die Projekte zu 
erfahren. Dort findet Ihr auch den Aufnahmeantrag und könnt ihn einfach mit dem Schulvertrag 
zurücksenden oder im Schulbüro abgeben:  

https://blankenese.bugenhagen-schulen.de/foerderverein/ 

Wir freuen uns darauf, mit Euch als Mitglieder und Mitgestalter/innen unseren Kindern einen 
vielfältigen und spannenden Ort des Lernens zu ermöglichen!    

Euer Förderverein     foerderverein@bugenhagenschule-blankenese.de  

https://blankenese.bugenhagen-schulen.de/foerderverein/ 
@bugifoerderverein bei Instagram & @bugilab bei Facebook  

Förderverein der Bugenhagenschule im Hessepark e.V.  ·  Oesterleystr. 22  ·  22587 Hamburg 
Hamburger Sparkasse  ·  IBAN: DE89 2005 0550 1265 1645 80  ·  BIC: HASPDEHHXXX 

1.Vorsitzender: Ercan Acik  2. Vorsitzende: Edith Szasszer Kassenwarte: Christine Wollherr, Marcus Lippold 




